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Oven, 10. Mai 1928 Nr. 19 14. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereimgunsen der Schweiz

Der .Pädagogischen Blätter" 33. Jahrgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
Z. Troxler, Pros.,Luzern, Billenstr. 14, Telephon 2 l.SK

Znseraten-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A.-E. - Ölten
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule « Mittelschule » Die Lehrerin « Seminar

Abonnement,-Iohre^irei, Fr. IN—, bei der Post bestellt Fr. 10.20
iCheà Vb S2) An-l-nd P»rt»j»f>t>lag

Insertionspreis: Nach Epezialtarif

Inhalt: Die Namen im landeskundlichen Unterricht — Am Grabe zweier Lehrer-Erzieher — Echulnach-
richten — Krankenkasse — Himmelserscheinungen — Vücherschau — Beilage: Volksschule Nr. 9.

Die Namen im landeskundlichen Unterricht
Bemerkungen und Ergänzungen zum Lehrbüchlein „Des Schweizers Heimat"

von Sekundarlehrer Jung, Luzern.

Dr. G. Sa ladin. (Fortsetzung.)

-Zung fordert S. 2ö: „Erkläre die Namen
Nusrvil, Altishofen, usw! Nenne eine Anzahl Ort»
schaften mit den Endsilben (besser ,Grundwör-
tern') wil, Hosen!" und S. 48: „Nenne Ortschaften
mit den Nachsilben wil, wilen, Hosen, kirch, kon!"
Wenn Jung damit meint, man möge besonders den
eigentlichen Siedlungsnamen ein Augenmerk schen-

ken, was an sich richtig ist, so mutz er natürlich auch
die sehr häufigen und wichtigen -ingen-Orte erwäh-
nen, die, wie angetönt, mit den Wilorten in engem
siedelungsgeschichttichem Zusammenhang stehen. Und
Namen aus -kon sind besser auf - i k on zu bezeich-

nen, denn die Silben sind ein« Verschmelzung der
Ableitungssilbe -ing mit dem Grundwort -Hosen

(Wemsall Mohrzahl). (Vergleiche das Nebeneinan-
der der vollern Form Zolligkofen und der verkürz-
ten Zollikon). Sie gehören also zwischen die Na-
men aus -ingen und -Hosen und sind gleich gebildet
wie und gleichbedeutend mit einem Namen wie At-
tinghusen. d. h. bei den Häusern der Attinge, der

Angehörigen des Atto (eigentlich „Vater"); Dieti-
kon aus Dietinghofen, d. h. bei den Höfen der Die-
tinge, der Leute des Dieto. Falls wir also die Schü-
ler ähnlich gebaute Siedlungsnamen suchen lassen

(was ein sehr gutes Mittel ist, sie die Karte kennen
lernen zu lasten) und diese Sammlung nicht allzu
mangelhast und willkürlich werden lasten wollen, so

müssen wir zu den Namen auf -lkon (inghofen) und
-Hosen (Altishofen, Emmishofen usw.) auch die

auf -hu s en (Hausen) fügen (Wolhusen, Ushusen,
Schasshausen, Heimenhausen). Daran kann man
die Namen mit den Grundwörtern -heim und
- d o rf schließen (Schüpfheim im Entlebuch ist un-
echt, umgedeutet), serner die mit statt und stet -
ten: Wilistatt, Märstetten, Wegenstetten, Alt-
statten (vergl. Werkstatt und Werkstätte): Walen-
stadt ist unrichtig statt Walenstad, roman. Riva;
die seltenen mit -stall, d. h. Wohnstelle, luzer-
nisch Dieggenstall, Ruggenstall, Omstall; man wird
den Schüler herausfinden lasten, datz es sich weder
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Unterrichtsheft des îath. Kehrervereins zu bc- 8

V 11 / stellen, denn es erleichtert deine tägliche Vor-- ^

bereitung, erspart dir Seit, und du hilfst durch die Anschaffung manche Mot ^

bannen, machst manche Mage verstummen. - Su beziehen bei Hrn. Paver 8

Schaller, Kchrer, Weystraße 2, Kuzern. ß

«<x)<)<z<x>o«)«x»v«xx>«x>ov«)o<zocxx)ocx)0<xx>o«xxxxxxxxxxxxxx>o<x)<xxx)cxxxxxxx>cx^^


	...

